
Intelligenz - Vlatt zur Naibacher Weitung

Kamsta^ den 6. December 1838.

P^ermiMte Verlautbarungen.
Z. ,5o6. (^) Nr. »26^.

A m o r t i s a t i o n s » E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Sittich trird hie.

mit bekannt gemacht: Es sey über das Gesuch
des Anton Keck, Ecssionär, in die Einleitung
der Amortisirung des in Perlust gerathenen, zwi»
schen Joseph Tfcherniuy und dem Joseph Sler.
metz, beike von Bier, geschlossenen Vergleichs pr.
»32 ft. M . M . , 660. 1. July 1820, und in<
tabulirt den 3o. May ,622, auf der dem Grnnd-
duche der löblichen Religionöfsnds-Herrschaft Sit«
tich, sub Rect. Nr, ?3 dienstbaren, früher dem
Joseph Stermey, gegenwärtig dem Georg Pait
eigenthümlich gehörigen ̂ ude zu Bier, hinsichrllch
des darauf von dem Grundbuchsamte geschribe.
nen Intabulations.(Zertificals, gewiNiget worden.

Es haben demna^ alle Jene/ welche auj ten
gedachten Vergleich, aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu tonnen ver.
meinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von
einem Jahre, sechs Wachen und eiey Tagen,
vor diesem Bezirksgerichte so gewiß anzumelden
und anhängig zu machen, als im Widrigen auf
weiteres Anlangen des Anton Keck, oder dessen
Begewalteten der obgecachte Pergleich nach Ver-
lauf tiefer gesetzlichen Frist für getodtel, traft-
und wirkungslos erklärt werden wird,

Sittich am lg. Novsmber 1828.

Z. z5o». (2) ' I> Nr- 254L.
E d i c t.

Pom Bezirksgerichte der l. k. Staats« Herr.
fcbast Lack wird hiemil allgemein kund semacht:
Es seo über Ansuchen der erklärten Erden zum
Verlasse des am 22. May d. I . verstorbenen
Paul Kuralt, Grundbesitzer im Haus - Nr. ,g> in
Dorfern, zur Erforschung der Passiven, nack dem
mit hmteilassung eines Testaments verstorbe»
nen Erblasser, die Tagsahung auf den 22. künf-
tigen Monats Vormittags um 9 Uhr vor die»
sem Bezirksgerichte bestimmt worden, bey wel»
cher alle Jene, die an diesen Veclaß aus was
immer für einem Rechtsgrunoe Ansprüche zu
stellen haben, solHe so gewiß anzumelden uno
geltend zu machen haben, widrigenö sie die Fol.
gen des §. 8»4 des a. b» G. B. sich ftlbst zuzu»
schreiben haben werden.

Lack den 27. November 2L28.

Z. »5o2. (2)" I . Nr. 25^7.
E d i c t .

Pon dem Bezirksgerichte der Staats - Herr-
schaft Lack wird hiemit allgemein tund gemacht:
Es seye dieses Bezirksgericht über Zuschrift des
dochloblichen t. t> Ctadt-und Landrechtes, cläo.
28. November l. I . , Nr. 7 6 ^ , zur Bornahme
der Feilbietung^ der Verlaßtffecten des verstor«
denen Pfarrers - Dechants in Altenlack, Barthel.
mä Bofckitsch, delegirt und zur Vornahme der
9 künftigen Monats December bestimmt lrvl-

dcn. 6s werden sonach sämmtliche Kauflustige hiczu
wit dem Beisätze zu erscheinen eingeladen/ daß
an cbctwähntcm Tage im Hfanhose ^lllnlcck,
Bcrm'ltagS von 9 dis 12, NcchmittogS rcn
2 bis 6 Uhr, verschiedene Berloßlfiectcn, als:
Bich, Getleid und sonstige Verläthe, ^in-irci»,
dann andere Einrichtungsstücke, Mciercylusiung,
nie auch Gcwthre, csientlich rrerden rersteigeit,
und on den Meistbietenden gegen sogleich ^bare
Bezahlung hintangegeben.

Bezirks. Gericht Staats. Herrschaft Lack den
26. November 2L26.

z. F. 272. (2) E d i c t . Nr. 5ZI.
Vom Bezirksgerichte der k. f. Etaatsherrschaft

Lack wird hicmit allgemein kund scmaüt: Man
habe über Ansuchen dcs Caspar Trcjcr, in die
Ausfertigung der Amortisations. Eticte, Hinsicht»
lich nachstehender, auf ter ihm achöligen, der
Stoatshertfchaft Lack, 5ud Urd. Nr. 1727, die«
ncnden Ganzhube, 5ud haus « Nr. ,g , zu Dolena«
vaß intalulirten, angeölich in Verlust gerathenen
Urkunden, als:

2) des heirathsbriefes, ;u Gunsten der Alc.nka
Icllenz, gcbornen Krek, ä6ö. L. Jänner
,772, intab. 2Z. Juno 17L7, pl . I I 2 I ft.
Land. Währung, und »2 ^echini;

k) die Ueberaabtccssion von Matthäus an Pcml
IeNenz, äclo. ct inwb. 1. Mälz 17L8;

c) der Schuldbrief zu Gunsten des Jacob Rauni-
cder, 6cla. ^ inwb. 27. Jänner 1792, pr.
2ao ss. LandeS- Währung;

6) die Klage zu Gunsten der Maria 'Blasnig,
6clo. 17. May , intcld. 2g. August 179);

e) die Uedergabe rcn Paul cn Matthäus Iel«
lenz, 660. 29. December 17Z3, nuak. 17.
April »79^;

k) den Schuldbrief zu Gunsten des Stephan
Krck, 6c!o. et intud. 5. März »797, pr.
äoo ss. 3. W . ;

3) den Tauschcontract, 660. st intab. 25. July
l d o i , zwlschen den Matthäus IeNenz und
Lutas Preuh^;

tl) die Klage der Katbarina Preuy, ^6«. 19.,
intad. 2o. May 2606, pr. 200 ft. L. W - ;

i ) die Klage des Iern« Preutz, äöo. 19., inlül..
2^. Mao lLott, pr- 4o0 ft. 3. W. ;

lc) die Klage des Anion Schollcr, 66n. 28.,
intab. 29. May 1606, vr. 4oa ft. L. W :

l ) die Klage des Valentin Knfchai vom 26.
May, iuwl). 6. Juno 1606, pr. ;L5 st. L. W . :

m) die Klage des Peter Starmann, 660. 28.
May, intal). 6. Iuny zLo6, pr. H45 fl. L. W . ;

n) die Klage der Lucia Pogalschnig rom 2t>.
Mao, intab. 6. Juno 1L06, pr. 100 fi.
Landes - Währung, gewiNiget.

Es wcroen daher alle Jene, die auf diese an«
geblick in Verlust gerathenen Urkunden ein Recht
zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen/,
tasftibe so gewiß bey diesem Gerichte anzumcl.
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den, rridrigens d»e gedachten Urkunden sammt
dem Intabulationscertlficate für getödtet und kraft«
los erklärt werden würden.

Lack den 6. März ,628.

z. Z. ?7i. (2) E d i c t . Nr. öog.
Vom Bezirks . Gerichte der k. k. Staatsherc«

schaft Lack wird hiemtt aNgemein kund gemacht:
Man habe über Ansacken des Georg Ruppar, in
tue Ausfertigung der Amortisations« Edicte, hin»
sichillch nachstehender, auf dem ihm gehörigen,
in der Stadt Lack, sub haus »Nr. 97 liegenden,
tem Grundbuchs der StadtLack, -ak Urb. Nr.
9^>, unterstehenden Haufe, intabulirten, angeb»
Uch in Aeilust gerathenen Urkunden, als:

») des Schuldbriefs, zu Gunsten des Georg
Krammer, ääo. et iM2b. ig. März 279),
pr. 3o st.;

I)) des Vergleichs, zu Gunsten des Georg
Smuck, 6äa. ät imab. ,9. May 27g3, pr.
76 fi.;

c) des Schuldbriefs, zu Gunsten des Andreas
Piteh, ääo. 3., intab. 16. July ^7g3, pr>
225 ft.;

^) des Schuldbriefs, zu Gunsten des Franz
Karusa, 660. 25. Apri l , intad. ^8. July
,790, pr. »76 ft. 2a kr.;

«) des Schuldbriefs, zu Gunsten des Franz
Kleptschar, 660. et iinab. 7. July 2794,
pr. 223 ft. 25 l r . ;

t ) des Kaufscontracis, ääo. et inlab. H. July
»L»7, pr. »35o ft.;

8) des Kaufscontracts, zu Gunsten bes (iaspar
Wernig, cläo. et inwb. 14. September
, 6 l i , pr. 65o ft., bewiNiget.

Es werden daher alle Jene, die auf diese an«
geblich in Verlust geratheuen Urkunden ein Recht
zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, das-
selbe so gewiß bey diesem Gerichte anzumelden,
widrigens die gedachten Urkunden, sammt dem
Intabulations'Certificate für getödtet und kraft-
los erklärt werden würden.

Lack den 6. März 1826.

Z. 1495. (Z) Nr. IZo3.
V e r l a u t b a r u n g .

Die Verfrachtung des Aerarial-Bleyes
von Bleyberg, Ralbl und Thörl m die k. k.
Verschleiß-Magazine in Trieft, Venedig und
Klagenfurt wlrd auf em Jahr lang, vom
1. Jänner k. I . angefangen, im Wege ei-
ner Mmuendo-Versteigerung einzeln, oder
zusammen an Denjenigen überlassen werden,
welcher die geringsten Frachtpreise machen wird.
Die dießfällige Versteigerung wird am 18.
December l I . , Früh um 9 Uhr, und zwar
zur B<quemllchkett der Licitanten bei dem
k. k. Oberbergamte und Berggerichte in Kla-
genkurt , so wie auch bei den k. k. Bergam-
rern in Bleyberg und Raibl, unter folgen-
den Bedingungen abgehalten werden:

itens. Die Verfrachtung des Bleyes von
Bleyberg und Raibl nach Trieft, Venedig und

Klagenfurt, wird demjenigen licitanten übers
lassen, welcher den geringsten Frachtpreis an-
bietenwird, und der Contract hierüber wird
auf ein Jahr, das ist vom 1. Jänner 1829,
bis dahln i83c>, abgeschlossen werden.

2tens. Von jedem Erzeugungsorte, das
ist von Blevberg, Raibl und Thörl , in jedes
Magazin, nämlich nach Trieft, Venedig
und Klagenfurt, wird die Verfrachtung son-
derheitlich, und zwar abgetheilt für die Win-
ter- und Sommermonate licitirt werden.

Itens. Der Ersteher wird verbindlich
seyn / alles von dem Erzeugungsorte nach
Triest, Venedig oder Klagenfurt zu ver-
sendende Bley, indem sich das Quantum hie-
von in voraus nicht bestimmen laßt, ohne
Rücksicht der Iahrszeit, unverzüglich zu la-
den, und ohne Aufenthalt wohl verwahrt
unter eigener Haftung in das betreffende Ma-
gazin abzustellen, indem wldrigens bey saum-
seliger Lieferung das Werk berechtigt seyn
solle, auf Kossen und Gefahr des Contrahen-
ten die Verfrachtung des Gutes bewerkstelli-
gen zu lassen.

Htens. Nach gehörig ausgewiesener Ab-
stellung des Gutes, wird dem Ersteher der in
der Licnatlon ausgefallene Frachtlohn, jedoch
nur dleser allein, und abgesehen von andern
Auslagen, als Weg - und Brückenmäuthe ,
Auf- und Abladungsgebühren, oder wie dieses
ben immer heißen mögen, von dem betreffen-
den Bergamte gegen Quittung sogleich bar
bezahlt werden, indem alle andere Nebenaus<
lagen der Contrahent selbst zu bestreiten ha-
ben wird.

Ztens. Nach beendigter Aicitation in so
ferne die Resultate derselben bestätiget wer-
den,'werdm ordentliche Vertrage errichtet,
wozu der Erfteher den claffenmäßlgen Stam«
pel zu bezahlen haben wird; indessen bleibt
der Ersteher an seinen Anbot schon aus dem
Protocolle gebunden, welches aber für die
k. k. Bergämter Bleybergs und Raibl, nur
nach erfolgender höhern Bestätigung desfel«
ben, welche ausdrücklich vorbehalten wird,
von Rcchtswirkung seyn solle.

6tens. Jeder Llcttant hat ein Vadium
von 5o fi. M . M . , vor der Llcitation einzu-
legen, welches den Erstehern für Rechnung
der zu legenden Caution zurückbehalten, den
übrigen Licitanten aber zurückgestellt werden
wird.

7tens. Als Caution werden für die
Verfrachtung des Bleyes von Bleyberg nach
Triest oder Raibl 5o fi., daher für beyde
Lager 100 ss. M . M . , bemessen.
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Eine gleiche Caution wird auch für die
Bley-Verfrachtung von Raibl oder Thörl
an die Lager nach Triest und Venedig, zu
gelten haben; hingegen wird die Caution
von Bleyberg nach Klagenfurt , wie von
Raibl dahin von jedem Erzeugungsorte auf
2 o , daher von beyden Orten auf 6o fi.
M . M . bestimmt; welche nach Belieben des
Erfiehers bar, in Obligationen nach dem
Börse - Curs, durch Bürgschaft oder Hypo-
thek, gestellt werden kann.

Ltens. Den k. k. Bergamtern von
Bleyberg und Raib l / bleiben gegen den Eon«
trahenten alle jene Maßregel vorbehalten,
durch welche die Erfüllung der Eontracts-
Bedingnisse erwirket werden kann/ wogegen
aber auch dem Eontrahenten der Rechtsweg
für alle Ansprüche offen blelbt, die er aus dem
Contracte zu machen wird glauben können.

Von dem k. k. Oberbergamte und Berg-
gerichte zu Klagenfurt am i5 . November 1828.

Z. »496. (3) Nr. 26o.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Pöl«
land, als Abhandlungsinfianz wird hiemit aNge«
mein kund gemacht: Es haben alle Jene, die an
die Verlassenschaft nach dem verstorbenen Georg
Vidosch von DöMsch, aus welch'immer für ei»
nem Rechtsgrunde Ansprüche zu machen gedenken,
am »3. k. M . December Früh um 9 Uhr um so
gewisser in diese Gerichtskanzley zur Angabe und
Liquioirung ihrer Forderungen zu erscheinen / als
im Widrigen sie sich die Folgen des §. L»4 b. G .
B . selbst zur Last legen würden.

Bezirks« Gericht PöNand am n . November
»828.

Z . 1492. (3) N r . 1 I12 .
T i c l t a t i o n e x e c u t i v e ,

der Joseph Kachne, vul^o Lorenzhesschm
Viertelhube zu S t . Mar t in bei Littay.

V o n dem Bezirks-Gerichte zu Slttich
wird hlennt bekannt gemacht: Es sey über
Anlangen des Johann Adamtschitsch von Ustie,
gegen Joseph Kachne in S t . Mart in bei Lit-
tay/ wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom i3 . März 1825, Zahl 1241, noch schul«
diger 507 st. « ! kr. 0. 5. c., in die executi«
ve Fellbletung seiner, mit Pfandrecht beleg«
ten, der löblichen Pfarrgült S t . M a r t i n ,
8nd Urb. N r . 24, dienstbaren, im Orte S t .
Mart in liegenden, und auf 5g4 fi. 10 kr.
sammt Wald Zerkounig, gerichtlich geschätzten
ein Viertelhube, gcwilliget worden.

Cs werden demnach hierzu drey Termine,
und zwar: der erste auf den 22. December
182g, der zweite auf den 24. Jänner, und

der dritte aus den 25. Februar 1829, jede-r̂
zeit Vormittags um 10 Uhr, im Orte der
Realität zu S t . Mart in mit dem Beisatze be-
stimmt, daß, wenn diese Realität weder bei
der ersten noch zweiten Fellbietung um die
Schätzung oder darüber an Mann gebracht
werden sollte, dieselbe bei der dritten Feilbietung
auch unter der Schätzung verkauft werden
würde.

Es werden Kauflustige an den gedachten
Tagen im Hause der Realität zu erscheinen
hiemlt eingeladen.

Sittich am i3 . November 1828.

Z. »5o4. (3) Nr . 212.
E d i c t .

Jene, welche auf die Verlassenfchaft der am
i5 . December 1824 zu Horiul verstorbenen Ger-
traud Stanonig, Forderungen zu stellen geden«
ten, haben am »7. December d. I . , Nachmittags
um 3 Uhr so gewiß vor diesem Gerichte zu er«
scheinen, ihre Ansprüche anzumelden und zu li«
auidiren, als sie widrigens die Folgen des §.
6 i4 b. G. N. treffen würden.

Bezirks. Gericht Freudenthal am 21. Novem«
her »826.

3- >5o5. (3) Nr. 523.
E d i c t.

Zur Erhebung des Activ, und Passivstandes
nach dem am 7. April l . I . zu hölzeneg verstor.
denen Valentin Schelesnig, wird die Tagfahung
auf den ^9. December l. I . , Nachmittags um 5
Uhr vor diesem Gerichte bestimmt, wozu aNe Je«
ne, welche auf diesen Verlaß Ansprüche zu ma«
chen gedenken, um so gewisser zu erscheinen, ih.
re Forderungen anzumelden und zu liquidiren ha<
den, als sie sich widligenö die Folgen des §. L14
H. G. B . selbst zuzuschreiben haben.

Bezirks-Gericht Freudenthal am 27. Novem»
ber »L23.

Z. i5o3. (5) aä I . Nr. ,562.
F e i l d i e t u n g s « E d i c t .
Vom Bezirksgerichte zu Freudenthal wird be«

kannt gemacht: Os seyen zur executiven Verstei«
gerung der, dem MathlaS Peteln von Presser gehöri-
gen ein Paar Ochsen weißer Farbe, eines rothfärdigen
jungen Ochsen, einer Kuh, sechs Merl ing Haiden,
und 2c» Centner heu, die Tagsahungen auf den
2^. December d. I - , dann 7. und 2 i . Jänner
kommenden Jahrs, jedesmal von 9 bis i"2 Uhr
im Wohnorte des Executen zu Presser mit dem
Beyfügen bestimmt lrcrden, daß, wenn obgenann»
te Fahrnisse weder bei der ersten noch zierten
Feildietungstagsatzung um den Schähungswerth
pr. 96 st. 5o kr. coer dalüber veräußert werden
soNten, solche bey der dritten auch unter demselben
verkauft werden.

Bezirks. Gericht Freudenthal am 20. No-
vember 1828.
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Z . woo. (3)
K u n s t - / M u s i k u n d P r a n u me r a -

t i o n s - A n z e i g e .

Bci Leopold P a t e r n o l l i , am Platze,
Nr. 2Z9, in Laibach, sind so eben fol-

gende N e u i g k e i t e n angelangt:
D a s K ö n i g s s p i e l , oder das Spiel des

Lebens :c., ungebunden, ohne Würfel 40 kr., ge»
bunden mit Würfel 2 ft.

Tinige L e i p z i g er U n t e r h a l t u n g s f p is«
le, u!s: der tolle Hund; Wagen gewinnt, rva»
gen verliert; So geht es in Krähwinkel, :5. :c.
Verschiedene Ca r ic a t u r en » Z e r l e g e « B i l »
der zum Zusammensetzen. F ranz ö fische T a -
schen » Ka le n d er f ü r »829; I t a l i e n i s c h e
W a n d « / auch Taschenka l en d er für 1829.
S t e y e r m ä r k e r g i a ß e r N a t i 0 n a l . Ka«
l e n d e r für 1K29 1 ft. 12 kr. K a l e n d o g r a «
p h i e , von Herrn Professor F r a n k , oder gründ'
Ncker Unterricht in der Kalender-Wissenschaft für
Studierte und Nichtstudierte, absonderlich aber
für dle Iugcnd, Gräz 1628, broschirt 46 kr.

W i e n e r und andere geschmackvolle Ta»
fchen bucher mit Kupfern für 1629, worunter
A u r o r a , V e i l c h e n , der F r e u n d des schö»
nen Geschlechtes, a u s l ä n d i s c h e r T r a c h t e n -
A l m a n a c h lc.

Grätz^r Schreibkalender, wie auch Wiener,
Laibacher und Graher Wand- und Tasä^enlalen»
5er, mit und ohne, Spiegel, Schuber und Schreib«
dlättcken dazwischen, in Auswahl. Wiener und
ausländische M u s is a l i e n . Viele ganz neu er-
schienene Kunst. und gemalte AiNet's für das
Neujahr 1829; wie auch weißgeprehte, guillo«
fthirce und Golddruck-Vifftkarten. Man besorgt
aucd daselbst das L i t h o g r a p h i r e n und den
Druck von N e u j a h r s « u n d V i si t k a r c e n
nach derneuestenFa^on und mannigfaltigsterSäirift-
a r t , zu den schon früher angekündigt billigen Preis
und laut Mustern, die bei ihm zu sehen und zu
wählen sind.
Us ist noch bei i h m die P r ä n u m e r a t i o n

a u f F o l g e n d e s e r ö f f n e t , a l s :
auf die h e i l i g e S c h r i f t des alten und neuen
Testamentes mit Kupferstichen nach Führick und
Friese, von H a n l / zweite durchaus vermehrte
Aufiaae, !823, Prag bei Ioh . Pachmayer, Heft-
weise K 8 ks., iä kr. und 24 kr.

D i e b i l d l i c h e D a r s t e l l u n g der Ge»
schickte des neuen Testamentes nach Führich,
vom Pfarrer D e v e r i , Praq 1L28, bei Johann
Pachmaoer, hcfcwcisc 2 ,5 fr. und 2^ kr. D a s
a l l e T e s t a m e n t ist schon vollständig erschienen,
und bei ibm zu haben.

Die R ei fe - u n d I n f l u e n z « K a r t e der
k. k. C U ' , Post. und Brancard > Wagen«Eour<
fe '.c. r -. Rasielsberger, ä 1 fi, 20 kr.

D?r R . i f e « (He c r e t ä r von Rasselsber«
g?r mtt 4 Karten, ä 3 ft. S i t t e n , Ge«
brauche und T r a c h t e n der Bewohner des
o s m a n n i s c h e n Reiches in ia Heften,, jedes
M't2 colorirten Kupfern. ^ 20 kr. das Heft, bis jetzt
sind 5 Hefte erschienen. S i e b e n neue L a i .
dacher Deutsche für den Fasching 2829, für
das r i ano -Fo l t L , componirt v?n I . (Z. F i «
scher, Edlen v Wildensee, ^ 3o kr. (sie srschei«
ncn in Kupfer gcstoch-en im hiesigen Zeitungs«

Comptoir, und wird dann der Ladenpreis auf
40 kr, erhöhet.) Die auölührliH'en P r o s p e c t s
über benannte Pranumerationen sind daselbst zu
lesen und einzusehen.
Es s i n d noch i m m e r daselbst zu h a b e n :

K r i p ve n ' F i g u r e n , illuminier ä 4 kr.
das B la t t , schwarz 2 2 kr. das B la t t ; Karten
des K r i egsschaup la t zes zu 1 ft. 45 kr., 1 fi.
10 kr., 56 kr», 24 kr., und auch zu »2 kr. eine.
P l ä n e von S c h u m l a , der Umgebung von
A o n s t a n t i n o p e l , L a i b a c h , G r ä h / K l a »
g e n f u r t , W i e n e r ' N e u s t a d t , R o m , der
A d e l S b e r g e r G r o t t e ; lithographirtePortraits
von unfern Herrn L a n d e s » G o u v e r n e u r ,
Freyherrn v. S c h m i d bu rg Excellenz, :c. :c. ?
von mehrerenFürftblschöffen, als: von L a i bach,
G u r t und Seckau :c.; von Spöck aus Lack
in Krain ; (^alo^pe ä Ia V.U556 ^)«ur !« piano-
t ' a l t e , par 8ei~cl^^ ^ ,5 f r . ; nebst einem be«
deutenden Lager von neuen Musikalien für Ge»
fang, ?iana - I^ort«, Guitarre, Flöte, V io l i n ,
Violoncello, und auch für das ganze Orchester,
und jede Woche kommen N e u i g k e i t e n hiezu.
Revue und Parade bei Traiskirchen, colorirt und
schwarz, Plan dazu; ein Blat t mit Türken, neu
equipirt, colorirt ü i5 kr. Postkarten von Deutsch»
land unft I t a l i e n , auch auf Leinwand gezogen.
AB(Z«Bücher mit Bildern in Auswahl , wie
auch Gebet- und Erbauungsbücher in deutscher,
lateinischer, krainerijcher, italienischer und fran-
zösischer Sprache in verschiedenen Einbänden und
Preisen, Berliner Tupfmuster für Damen, w'.e
auch leeres Tupfpapler. Vorschriftdücher und Blät»
ter, Zeichenbücher und Blät ter, Wischer, Bley.«
stifte, Kreide und andere Zeichenrequisiten, Schreib»
und Briefpapier auch mit Goldschnitt, mit schö-
nen schwarzen und illuminirten Vignetten, mit
Blumenkränzen in 4< und 8. ; rastrirtes Notenpa»
Pier, das Buch a 36 kr. Tusche und Farben, ein«
zeln und in Trüherln; Haar« und Fischpinseln;
echte italienische Darm« und überspcnnene Hai -
ten; rothe und schwarz^ Siegellacke; Federkiele,
anch geschnittene in schachteln ; Patent» und
Grätzer Spielkarten in Auswahl;, rothe und schwär»
ze Pasta zum Abziehen der Barbiermesser 5 g kr.
erprobte unauslöschbare Wasch - M e r k d l n t e
in Etu is , a l fi^; unübertreffliche schwarze und
rothe S c h r e i b d i n t e in Flaschen, v. Toffol i , ^
24 kr- und 12 kr.; Manzwichse ^ 2 kr.; chemische
Zündftaschckcn und Zündhölzer, Fleckwasser ^
12 kr.; Fleckseife ^ ,2 kr.; Seisenpuwer in Nrie»
fen a 10 kr.; verschiedene Gattungcn aromatischer
Wässer und wohlriechender Seifen. Bestellungen
auf Kupferstiche, Kunstwerke, Atl^ss?, Land.
und Postkarten, lithographische E/zeugnisse, M u -
sikalien, Bilderbücher, Schreib«" und Zeichenre-
quisiten :c. lc. werden bei ihm pünctlich und mit
möglichst billigen Preisen wie bisher besorgt.

Der Ankündiger P a t e r n o l l i findet sichrer»
pflichtet dem verehlungswürdigcn Publicum für
den ihm bis jetzt geschenkten Zuspruch zu danken,
und durch den Absah tn seinen Unternehmungen
aufgemuntert, verspricht er von Zeit zu Zelt ct.
was Neues, und für I l lyr ien besonders Interes-
santes in seinem V e r l a g e erscheinen m lassen,
wozu er den Rath patriotischer Kunstliebhaber
gerne annehmen w i r d , und hierdurch hofft er
um so mebr des geschenkten Zutrauens sich wür-
dig zu machen.
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Vermischte ^erlautbaruttZen.
^ , i 5 l5 . (2) E d i c t. Ex. Nr . 1827.

Vom Bezirksgerichte Gottschee wird hiemit
bekannt gemacht: Es seye auf Ansuchen dcs Georg
OSwald von Neusatz, durch seinen hierorts Be>
voNmächtigten Franz Macher von Kerncorf, in
die executive Versteigerung der, dem Anton Turk
von Sürgern, wegen schuldigen 271 fi. c. ». c.,
in die Execution gezogenen> und auf̂  3oo ft. ge«
schätzten Hubrealität, Haus«Nr. 4 , zu Sürgern,
gewilliget, und der erste Termin am io^ Novem-
der, der zweyte am lo . December l. I . , und
der dritte am 12. Jänner k. I . , jederzeit Vor»
mittags in den gewöhnlichen Amtsfiunden, mit
dem Beisatze anberaumt worden, daß, wenn die
Realität del dem ersten oder zweyten Termine
nicht wenigstens um oder über den Schähungs«
lverth an Mann gebracht werden könnte/ bei dem
dritten auch unter der Schätzung hintangegeben
werden würde. Die Licitatisnsbedingnisse tonnen
in der Kanzley eingesehen werdem

Bez. Gericht Gotcschee am 6. October 1826.
A n m e r k u n g . Nackocm bei der eisten Verstei-

gerung tein Mcistbot geboten worden ist,
so wird am io. December l. I . zur. zwey»
ten Versteigerung geschritten.

g . i 52 l . (») E d i c t . 26 ^ .Nr . 1567.
Vom Bezirksgerichte zu Freudenthal rriro be»

kannt gemacht: Es sey über Anlangen des Georg
Ieloufcheg, im eigenen und Namen seines B:u-
ders Anton Ielouscheg v<7N Oberlaibach, in die
executive Versteigerung der dem Anton Nagole
von Altoberlaibach gehörigen, der löbl. Herrschaft
Loitsch, 8ud Rectif. Nr. 333 er 36g, elndienen.
den, gerichtlich auf 2261 ft. 40 kr. , geschaßten
3)4 Hude, sammt An- und Zugehör gewilliget,
und hiezu dreo Feilbietungs-TagfatzUligen, als:
auf den 22. November und 22. December dieses,
dann 22 Jänner k- I . , jedesmal Vormittags
von 9 dis 12 Uhr, im Wohnorte deö Execute«
mit dem Anhange bestimmt irorden, daß, wenn
beo der ersten oder zweyten dieser Tagfatzungen
das Pfandgut um den Schätzungswerts oder
darüber nicht veräußert werden sollte, dasselbe
bey der dritten auch unter dem Schätzungsbetra'
ge verkauft werden würde.

Wovon dle Kaufslustigen mit dem Erinnern
in die Kenntniß gesetzt werden, daß jeder Lici»
tant ein Vadium von loprEto . , des Schähungs«
betrages der Llcttations-Commission bar zu erle»
gen haben wird, und daß die wettern Bedingnisse,
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser
Gerichtskanzlei? eingesehen werden können.

Bezirks'Gericht Freudenthal am 21^ Sep^
tember 1L26.
Anmerkung. Beo der erstenLicitation hat sich

kein Kauislustiger gemeldet.

z. Z. 223. (2) I . Nr. 442.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der t. k. Staats. Herr.
lchaft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:

Man habe über Ansuchen des Johann WrrentH
in die Ausfertigung des Amortisations. Edicts
hinsichtlich des auf der ihm gehörigen, der Staats«
Herrschaft Lack, 5ub Urb. Nr. 2444, dienen«
den Ganzhube, sud Haus Nr. 25, in Jauchen,
intabulirten, angeblich in Verlust gerathenen
Schuldbriefs, 66u. 1. September' 175, intab. 25.
November 1762, zu Gunsten des Peter Iugo»
rritz, pr. 100a ss. L. W . oder L5o fi. T. W . , ge-
wiNiget. ES werden daher alle Jene, die auf die-
sem angeblich in Verlust gerathenen Schuldbrief
ein Recht zu haben vermeinen, hiemit aufgefor-
dert, binnen einem Jahre, sechs Wochen und
drey Tagen, dasselbe so gewiß bey diesem Ge-
richte anzumelden, widrigens der gedachte Schuld»
dries sammt dem Intabulations.-Certificate für
gctödtet, kraft, und wirkungslos erklärt werden
würde.

Lack den 28. Februar 1L26.

A i5oI . . (2) Nr. ,243.
E d i c t.

Vom Bezirksgerichte Weixelbcrg wird hie.
mit bekannt gemacht: Es sey von dem hohen
k. k. Stadt- und Landrechte zu Laibach über Ein»
schreiten des Franz DoNnitsHer von Resdenu, gegen
Matthäus Bartlme und Anna Bart lme, rregen
schuldigen 2000 ft. sammt Anhang, die executive
Versteigerung des gegnerischen Mobilar > und Real-
Vermögens, a l s : Zimmereinrichtung, V i e h ,
Wägen, dann der gerichtlich auf 47^0 fl. 10 sr.
geschätzten Ganzhube, Wohn» und Wirthfcdafts-
Gcbäude, und dem sogenannten Pcsthause zu
Verdatze, der gerichtlich auf 2072 ft. 40 kr. ge«
fcdähten unbehausten 5^6 hude zu slreindorf ,
der gerichtlich auf 939 ft. 2ö kr. geschätzten 89^26
Hübe sammt Wohnhaus zu Stre intor f , der go«
richtlich auf 2427 ft- 5 kr. geschätzten unbehausten
Gauzhude zu B la t t u , der der k. k. krainerifchen
Landtafel inliegenden, gerichtlich auf2a54 st. 20 kr.
geschätzten Gült Ganitschh'vf ohne Gebäude, dee
gerichtlich auf 2022 ft. 20 kr. behausten halb.
hübe zu Streindorf, und der gerichtlich aus'23o8ss.
4" kr. Mah l» , stamps- und Brettermühle zu
Großlupp, gewilliget, und von diesen mittelst
Note des hohen t. k. Stadt« und Landrechtk,
c!6o. i5. October ^626, Nr. 6565, requirirtcn
Bezirksgerichte zur Vornahme diesec Versteigerung
die Tagsahung auf den 7. Jänner 1L29, auf den
4- Februar 1629/ und 4. März 1829, jederzeit
in den gewöhnlichen Amtsstunten, und nöthigen
Falls auch auf den nächstfolgenden Tage mit dem
Beosatze anberaumt worden, daß sämmtlich diese
in Execution gezogenen Gegenstände, falls sie rre-
der bei der ersten nock zweyten Tagfahung nicht
wenigstens um ten gerichtlich erhobenen Schahungs-
preis an Mann gebracht werden könnten, bei der
dritten auch unter diesen zugeschlagen werden
würden.

Die Schätzung und die Licitatisnsbcdingniffe
können in den gewöhnlichen Amtsfiunden täalich
hier, oder bei dem Herrn Dr. Wurzdach in Lai-
bach eingesehen werden.

Bezirks - Gericht Weixelberg am 25. Novem«
dec 1828.

(Z. Intelligenz-MM Nr. 146 d. 6. December 1828.) 2
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Z° l5»a. (;) V o r l a d u n g s » E d i c t .
V^n der Bezirks » Obrigkeit Herrschaft Weixelberg, Neuhaotler Kreises, werden nachbenannte

Relruurungs «Flüchtlinge, dann ohne Paß und mtt Paß Abwesende vorgeladen.

^ Vor« und Zuname ^ " "
? d e r Wohnor t »Pfarr ^ ^ « Eigenschaft
^ Vorgeforderten Z ^ F

, Antcn Mechle Leskoutz Weixelburg 6 »9 ledig s .M. August iä2ästüchtig.
2 Joseph Kastelz Mayerhof n 2 ^9 „ ,
3 Johann Hakraischeg INovagora Kopem lo ig „ „
4 ^acob Wutscher Kreßnihderg Kreßnih — »9 »» »
5 Mchael Suppantschitsch Prefchgain Preschgaln 4 »9 „ ^
6 Anton Eljauß Kreuzdorf Weixeldurg 2 2 « ^ ^
7 Martin Koschat Pleschiviy SchaNna ^6 20 „ ^
8 Johann Garbeis Pöndorf S t . Marein »^ 20 „ ^
9 Joseph Saveru Gollitschberg Krcßnitz ^ 2z ^ ^

10 Martm Iantscher detto n 2 21 ^ ^
»» MatthäusTuppantschitsch Prescdgain ŝireschgain > 2» „ ^
»2 Anton Paulin Tscheschenze Sostr« 2 2 ; , , ^
^3 Georg Paltfcher S t . Marein St . Marein » 9 2 ) „ ^,
»4 Lorenz Schabjek îvadmooaK Tostiu 6 24 ^ ^
»5 M^tth. Suppantschitsch Unainarje Prescbgain »^ 24 ^ ^
'O Michael Poderschey Leutfch Schallna ^9 ^^ „ ^
»7 Anton Strescheg Kleingupf S t . Marein 9 2? „ ^
»8 Johann I r th TrebeNeu Prefchgain ^ 25 „ ^
»9 Johann Ierlcha detto „ ^ ^ „ ..
20 schann Kadunz Wresie Ct. Marein 2 21 ^ g h ^ ^^ß abwesend.
21 Johann Wokou St . Anton St . Anton 6a 22 ^ ^
22 Jacob Sadar Resoercu St . Marein 2 25 ^ ^
25 Anton Planinfcheg Malavas „ .9 ^ ^ ^
2^ Anton Kopriuniler S t . Anton S t . Anton 56 23 ^ ^
2^ Anton Kastelz Großlupp S t . Marein 2 24 ^ ^
26 Anton Naulan Gaberje Kopein 5 25 ^ ^
27 Mathias Waudeg Untersleiniz .. ^ 25 ^ ^
26 Mathias Ruß Mlatschou S t . Marein '6 23 ^
29 Martin Savierschez Leutsch Schalina ^ ^3 " «
3c, Matthäus Strojan Pötsch PoNih 9 ^b ^ ^
3» Anton Vifchnovar Gubniscbe St . Marein 9 ^ ^ ^
52 Michael Mönard Großlack Weixelburg 9 ^7 » ^
33 Valentin Lubitsch Untersleinitz Kopein '3 ^ " "
34 Johann Novak Kleingupf S t . Marein ? «^ » "
35 Anton Suppantschitsch Großaltenoorf Pollitz »3 « "
36 Anton Savierfcheg Leutsch Schalwa ^? «« » "
37 Johann Potoker Kleinmlatfchou St . Marein 3 » "
39 Martin Schuster Kreßnltzpollane Kreßnitz " ^ „ ^
3g Bernard Primi» Pötsch Pollin ^ ^g ^
4a Johann Vidih Possih « »6 29 ^
4» Anton Savierscheg Graßmlatschau S t . Marein ' ^9 „ ^
42 Anton Dodrauh Kleingupf „ 5 29 ^ ^
43 Iarthslomä Savierfcheg S t . Marein „ 27 29 ^ ^
44 Johann Penne Resoertu „ )̂ 9 « n
4 I Anton Klantfcher' Feldsberg Pollitz ^ '9 ^ ^
4b Joseph Suppantschitsch Gattein S t . Marein » 2 ^ 9 ^ f sind mit Paß abwesend,
4? Jacob Haiy Hrastie „ 5 »9 « ^undhabenStellvertreter.
4b Georg Nickler > Weixelburg Weixelburg 63 21 „ )

Odstehende Individuen haben sich binnen zwey Monaten, von Heute an gerechnet, so gewiß
vor diese Beznks-Obrigkeit zu stellen, als sie widligens nach den dießfaNs bestehenden Gesehen wer«
den behandelt werden.

BezilkS « Obrigkeit Weixelberg am 2a. October iLzS.
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z. Z . , i L3 . (^) Nr. 1727.

A m o r t i s a t i o n s . E d i c t .
Von dem k. t . Bezirksgerichte zu Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daß alle Jene,
welche aus dem zwischen Franz Klemenzhizh und
derMargarerha, gebornenFaidiga, unterm 25. Iän»
ner 1762 geschlossenen, und am 24, July 1810,
hinsichtlich »00 Kronen auf die in Unterschischta
liegende, der D . O. R. Commenda Laibach,
Zub. Urb. Nr . 6a zinsbare Halde Kaufrechtshube,
intabulirten, vorgeblich in Verlust gerathenen
heirathsbriefe, aus rvas immer für einem Rechts»
titel einen Anspruch zu machen gedenken, oder
hierauf ein Recht zu haben glauben, ihre ver«
rneintlichen Rechte oder Ansprüche binnen ei»
nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen so
gerviß vor diesem Gerichte abzumelden und gel»
tend zu machen, als im Widrigen der odan«
geführte Shevertrag mit dem darauf befindlichen
Intadulations« Certificate als nuN, nichtig, und
wirkungslos erklärt werden würde.

K. K. Beznks. Gericht zu Laibach am 16.
September 1626.

Z. »522. <l) Nr. i6 i5?
A m o r t i s a t i o n s » E d i c t .

Vom Bezirks-Gerichte Rupertshof zu Neu.
stadtl in Unterkrain wird hiemit kund gemacht:
Es fey auf Ansuchen des Johann Machortschitsch,
bürgerlichen Tischlermeisters zu Neustadtl, tie Ein»
leitung der Amortisirung des auf feinem, der
Stadtgült Neustadt!, »ub Rectif. Nr. g5, eindie»
nenden Hauses, zu Neufiadll gelegen, «ud Consc.
Nr. i56 , zu Gunsten des Johann Ehemann,
Pautschnikischen Gerhaben haftenden, angeblich
in Verlust gerathenen 6chuldvriefes, ääa. et in-
t»bul2w 4. März 1790, pr. »ao ft. C. M . gewil-
liget worden.

Es werden demnach alle Jene, die auf den
benannten Schuldbrief ein gegründetes Recht zu
haben glauben, hiemit aufgefordert, ibre ver-
meinten Ansprüche binnen einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, so gewiß geltend zu
Machen, widrigens der fragliche Schuldbrief als ge»
tödtet und wirkungslos erklärt, und auf ferneres
Anlangen auch dessen E.rtadulation bewilliget wer»
den würde.

Bezirks . Gericht Rupertshof zu Neustadt! am
»I . November 1628.

Z> ,523. (!) Nr. 2072.
C o n v o c a t i o n s » E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Mün«
kendorf wird hiemtt bekannt gemacht: Es sey
zur Elforfchung des Verlaßpassivstances nach dem
zu Stein, auf der Vorstadt Schutt am 24. Septem-
ber l . I . verfiorbenenhausoesitzer. IohannAcktfchin,
der 20. December l. I . , Vormittags um 9 Uhr,
vor dem Bezirksgerichte anberaumt worden. Bei
welcher Tagsatzung alle Jene, welche als Glau»
biger sowobl, als Erben, zu dem gedachten Ver«
lasse irgend einen Anspruch zu machen vermeinen,
ihre Rechte mit oen nöthigen Behelfen so ge»
wiß anzubringen und rechtsgültig darzuthun ha«
den, als sie sicb sonst die nachtheiligen Folgen des
814. §. a. b. G - B . nur selbst zuschreiben müßten.

Müntendorf am :o. November 1628.

z. Z . 248. (2) E d i c t . I . Nr. 43,.
Von dem Bezirtsgerichte der t. t. Staats.

Herrschaft Lack wird hiemit allgemein kund ge.
macht: Man habe über Ansuchen der Helena Wi»
siak, gebornen Kautschitsch, in die Ausfertigung
deS Amortisations. Gdictes, hinsichtlich nachste-
hender, auf der laut Abhandlung nach ihrem Ehe»
galten, Caspar Wisiak, ihr zugefallenen, der
Staatsherrfchaft Lack, sud Urb. Nr- 69a, dienen»
den ijZ Hübe, eud H. Nr. 8 , in PöNand mta.
bulirten, angeblich in Verlust gerathenen Urkun-
den/ als:

2) des heirathlichen Vergleichs, licio. et inwb.
,7. März 1790, zu Gunsten der Elisabeth
Ruppar pr. looo st.;

d) der Uebergabsurkunde, <!c!c». 27. Jänner »790,
inwb. 2ä. März ,7Z.> zu Gunsten deS Pne«
sters, Johann Luhner, pr. 100 fl. Lw. ;

e) des Bescheides, <iclc». ,5. Apr i l , intad. 21.
August 2796, zu Gunsten des Johann Lutz»
ner, pr. i5q fl. 46 kr.;

cl) des Urtheilö/ 660. 3 . , intad. 27. October
1804, zu Gunsten des Baron v. Woltens«
berg, pr. ,359 fi. 45 kr.;

e) des Vergleichs, 66u. et inwk. 4. May 1806,
zu Gunsten des Florisn Kerschischmg, pr.
boo ft. 3. W . ;

s) des Vergleichs, ääa. 26. Jänner, i n ^ ! , . 5.
April i6c>g, zu Gunsten des Blasius Türke,
pr. 370 ft.;

ß) des Vergleichs, 660.26.Iänner/ intai). 5. Apri l
1L09, zu Gunsten des Anton Konte, pr.
400 ft.;

K) des Urtheils, ^60. 17. November i t tag,
intab. 5. Juny i 6 i o , pr. 7^5 fi. 44 kr. ; '

i ) des Pachtvertrages, zu Gunsten des Vincenz
Demscher, äc!o, 25. August, inwd. n . Sep-
tember 1807, zur Sicherheit des dnojähri.
gen Pachtes. pr. jäbrUcken 740 st-, gewiNiger.

Es werden daher alle Jene, die auf diese,
angedUch in Verlust gerathenen Urkunden ein
Recht zu h^den vermeinen, hiemit aufgefordert,
binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Ta-
gen, dasselbe so gewiß bey diesem Gerichte anzu»
melden haben, roidrigens die gedachten Urkunden
für getödtet, traft « und wirkungslos erklärt
werden würden.

Lack den l März ,828.

Z. i5>9 (2) E d i c t. Nr . 896.
Bon dem k- k. Bezirksgerichte Idr ia wtra

hierm'.i dctannt gemacht: daß alle Jene, welche
auf den Verlaß der am 24. Februar 1810 mit
Rücklassung eines mündlichen Testaments verstor»
denen Maruscha Eede», urbarmäßige Istenitscb,
gewesene Ganzhüd^erinn zuhlevische, haus «Zahl
5, entweder aus tem Gesetze oder aus einem a5-
dern Rechtstitel emen Anspruch zu stellen vermei»
nen, solchen bei der aus den ,6. December l. I . ,
Früh um 3 Uhr, in dieser GeriHtskanzleo anbe«
räumten Taqsahung so gewiß anzumelden haben,
als sie sich sonst die Folgen des 6,4. §. des d>
G. B. selbst zuzuschreiben wissen werden.

K. K. Bezirks. Gericht Idr ia am 23. Ns .
vember 1I23»
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Z. i5i4. (2) T h e a t e r - N a ch r i ch t.

M o r g e n a l s d e n 7. D e c e m b e r 1 8 2 8 , w i r d i m , h i e s i g e n standischen T h e a t e r
z u m

ersten Ma le au fge führ t :

G a n n K K a ch s
Neues historisch-romantisches Schaupspiel in 4 Acten, von Dein-

hardstein.
Zum aller ersten Male aufgeführt im k. k..Hof-Theater nächst der Burg , , am 4. October 1628^

u n h,

Mrer Majestät Ver Naisermn von Gesterreich eraroline Auguste
in-

t ie fs ter U n t e r t h a n i g k e i t gew idmet vom V e r f a s s e r .

" Nachdem diese dramatische Dichtung, den ersten Rang unter den neuen Werken
einnimmt, und aller Orten mit dem größten Beyfall aufgenommen wurde, so ist von Sette
der Theater - Direction alles angewendet worden,, dieses Schauspiel bestmöglichst in die Sce-
ne zu, setzen, und dieselbe macht hierzu, ihre vorlaufige unterthanigste Einladung.

Niter arische Anzeige.

Aus Ludwig Mausberger ' s Verlag in Wien, iff im hiesigen Zeitungs-Comptoir
erschienen/ und wolle von den ?. I ' . Herren Pränumeranten in

Empfang genommen Werdens

Kotzebu e's T h e a t e r , ^2. bis 5o. Bandchen.
Oefterreichlsche I u g e n d b i b l i o t h e k , 16. bis iy. Bandchen.
W a l t e r S c o r t , 67. bis 71. Band; Pranumeration mit Zo kr. pr. Band.

A u c h ist g a n z n e u a n g e k o m m e n :

D'er Handkuß , nach seinen verschiedenen Ab stufungen. Eine kri«
tische Beleuchtung des dabey erforderlichen Benehmens für Manner von
gutem Ton. Auf psychologische Erfahrungen gestützt und als Pendant
zu des Freyherrn Adolph Knigge Schrift: „Ueber den Umgang mit
Menschen" und Professor Wenzels: „Mann von Welt." Herausgegeben
von Dr. Franz Rittler. BroschlN im farbigen Umschlage, 48 kr. C. M.

D e r Gelegen he i ts - D i c h t e r , fieif gebunden im Maroquin-Papier,
20 kr. E. M.

Schmid t ' s I u g e n d s c h r i f t e n , l 5 Bandchen, 2 fl. C. M .

DesZleichtn ist auch aus Schade's V e r l a g in Wien erschienen, und wolle gleichfalls
von den ?. 1^. Herren Pränumeranten in obengenanntem Comptoir in Empfang

genommen werden:

Vo l l s tänd iges W ö r t e r b u c h der deutschen Sprache. Von Vr. Theo-
dor Heinssus, 2ten Bandes Ztes und ^tes Heft; Pränumeration
auf das 5te Heft mit 24 kr. C. M .


